
Kostenfreie Fortbildung zu Theorie 
und Praxis von BNE-Kamishibai

Kamishibai –
Nachhaltigkeitswissen spielerisch 

vermitteln

Das Geschichtenerzählen mit dem japanischen Papier-
theater Kamishibai eignet sich sehr gut, um schon kleine
Kinder zum Nachdenken über Themen im Sinne einer
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) anzuregen.
Eine Erzählerin oder ein Erzähler wechselt Bilder in
einem Rahmen aus und lässt so eine Geschichte – unter
aktiver Beteiligung des Publikums – lebendig werden.
Die Methode ermöglicht es, die von den Vereinten
Nationen in der Agenda 2030 festgelegten 17 Ziele für
eine nachhaltige Entwicklung und ihre Botschaften nicht
nur argumentativ, sondern auch emotional, kindgerecht
zugänglich zu machen. Kamishibai baut eine Brücke
zwischen abstrakten Zielen wie Klimaschutz, Arten-
vielfalt, Gesundheit oder sauberes Wasser und den
alltäglichen Erfahrungen der Kinder. Sie werden be-
fähigt, ihr Handeln und seine Wirkungen auf andere
Menschen und die Umwelt in Bezug zu setzen.

Für wen, wann und wo?

Fortbildung für pädagogische 
Mitarbeiter:innen von Kitas, Lehrkräfte von 
Grundschulen, Mitarbeitende der BNE-Regional-
zentren und Umweltbildner:innen:

08. Mai 2025, 8:30–17:00 Uhr
Hof Emscherauen
Horststraße 60, 44577 Castrop-Rauxel

05. November 2025, 8:30–17:00 Uhr
BNE-Regionalzentrum Biologisches Zentrum
Kreis Coesfeld e. V.
Rohrkamp 29, 59348 Lüdinghausen

Nachhaltigkeit interaktiv und 
spielerisch erzählt

Kamishibai in der Praxis

Ein Angebot von EGLV und dem BNE-Regionalzentrum       
Biologisches Zentrum Kreis Coesfeld e. V.

Was wollen wir vermitteln? 
Wissen – Praxis – Transfer

Status quo Nachhaltigkeit und BNE in Kitas und 
Grundschulen
– Kurze Einführung
– Chancen und Grenzen einer Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE)

Einsatz von Kamishibai im Kontext von 
Nachhaltigkeit und BNE
– Nachhaltigkeit für Kinder erzählen
– Kriterien von BNE-Kamishibai

BNE-Kamishibai in der Praxis
– Didaktischer Aufbau und Erzählempfehlungen

Transfer in den eigenen Bildungsalltag
– Teilnehmer:innen experimentieren mit Kamishibai 
für den Arbeitsalltag

VA 25-314 & VA 25-315



Das Programm

Ab 08:30 Uhr: 
Ankommen und Kennenlernen bei Tee, Kaffee 
und Co.

09:00–10:15 Uhr: 
Begrüßung und Einführung in die Theorie

10:15–10:30 Uhr: 
Kaffeepause

10:30–12:00 Uhr: 
Fortsetzung Theorie, Tipps zum Einsatz von 
Kamishibai in der Praxis I

12:00–13:00 Uhr: 
Mittagspause mit vegetarischem Essen

13:00–13:30 Uhr: 
Tipps zum Einsatz in der Praxis II, Organisation 
Gruppenarbeit (Gruppenbildung und 
Zuordnung der Kamishibai-Geschichten) 

13:30–14:30 Uhr: 
Vorbereitung der Kamishibai-Erzählung 
(Stand-by: Getränke und Snacks)

14:30–16:30 Uhr: 
Plenum: Türen auf für das freie Erzählen –
Gruppen erzählen ihr Kamishibai 

16:30–17:00 Uhr: 
Reflexion, Empfehlungen, Ausklang mit 
Blitzlicht 

Anmeldung

Bitte bis zum 25. April bzw. 
24. Oktober 2025 telefonisch 
oder per E-Mail bei:

Kerstin Stuhr
Bildungsreferentin EGLV
0201 104-2386
stuhr.kerstin@eglv.de

Birgit Passmann
BNE-Regionalzentrum 
Biologisches Zentrum
Kreis Coesfeld e. V.
02591 2069572
birgit.passmann@biologisches-
zentrum.de

Die Teilnehmer:innenzahl ist pro 
Veranstaltung auf 15 Personen
begrenzt.

Wir arbeiten mit folgenden 
Kamishibai-Geschichten:

• Delfin Diana und der Müll im Meer

• Unterwegs mit den Flusspiraten auf der 
Suche nach den Spurenstoffen

• Unterwegs mit den Flusspiraten auf den 
Spuren des Klimawandels 1 & 2

• Tiere am und im Wasser

Carmen von Allwörden: www.forum-kamishibai.de
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